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Bezirksliga Herren

VfL Nagold : TV Calmbach II 
Samstag, 03.12.2022, 19:00 Uhr

Weber bleibt gegen den VfL Nagold ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TV Calmbach II, als Samuel
Müller sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber VfL Nagold sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Dennis Weber, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gäste vom TV Calmbach II
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Ein Satz reichte nicht, weshalb Krammer / Schmidt die Partie gegen
Metzler / Rieg mit 1:3 verloren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Ein Satz reichte nicht, weshalb Wandlowsky / Cuomo das Spiel gegen Müller /
Müller mit 1:3 verloren. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Weber / Müller wurden Barwanitz /
Straub unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Matthias Krammer das Spiel gegen
Len Müller noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 7:11, 8:11, 3:11. Mit 11:8, 7:11, 11:3, 11:9 siegte
nachfolgend Michael Wandlowsky gegen Mo Müller und gab dabei nur einen Satz her. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Deutlich nach
Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Michael Barwanitz gegen Dennis Weber, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Angelo Cuomo beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jürgen
Metzler. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 7:11, 11:13, 11:13 gegen Robin Rieg fand Tom Schmidt von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein hartes Stück
Arbeit hatte dann Wolfgang Straub beim 11:9, 11:13, 6:11, 11:9, 14:12 gegen Samuel Müller zu
verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Straub zu Ende ging. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des VfL Nagold und des TV
Calmbach II in die Box. Matthias Krammer machte mit Mo Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Michael Wandlowsky konnte dann einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Len Müller beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das
Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste.
Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Michael Barwanitz gegen Jürgen
Metzler zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 5:7. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage
jedoch für Angelo Cuomo in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Dennis Weber.
Fünf Sätze beharkten sich Tom Schmidt und Samuel Müller, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten
Spiel perfekt machte. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen
endete und an Schmidt ging. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den VfL Nagold am 10.12.2022 gegen den TTC
Birkenfeld II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Calmbach II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 17:1. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 VfL Nagold

Doppel: Krammer / Schmidt 0:1, Wandlowsky / Cuomo 0:1, Barwanitz / Straub 0:1 
Einzel: M. Krammer 1:1, M. Wandlowsky 2:0, M. Barwanitz 1:1, A. Cuomo 0:2, T. Schmidt 0:2, W.
Straub 1:0 

 TV Calmbach II
Doppel: Müller / Müller 1:0, Metzler / Rieg 1:0, Weber / Müller 1:0 
Einzel: M. Müller 0:2, L. Müller 1:1, J. Metzler 1:1, D. Weber 2:0, S. Müller 1:1, R. Rieg 1:0


